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Voralpen 
 

Region in den Alpen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lage: Als Voralpen wird eine Region bezeichnet, die sich im 
Norden von Panlayos befindet, die nordöstlich von den 
echten Alpen liegt. Die Voralpen trennen die nördlichen, 
östlichen und westlichen Gebiete von Panlayos, besitzen 
aber auch einige begehbare und befahrbare Passagen. 
Die Länge des Gebietes beträgt 280 Km und die Breite 80 
Km. 
Nördlich liegt der Rote Berg der Loxaner, nordöstlich 
befindet sich das Faltengebirge, östlich liegen die Länder 
Aveloras und Runfeld, südlich befindet sisch Calidus und 
westlich liegen die Länder Grünbergen und Sandorien. 

 
Klima: Nemoral bis boreal. 

 
Landschaft, Flora und Fauna: 
Die Voralpen sind äußerst gebirgig und umringt von Wäldern und durchzogen von Flüssen, an denen sich auch 
einige der passierbaren Pässe befinden. Einige der Berge erreichen große Höhen, auf denen ganzjährig Schnee 
liegt. Einige Talfelder befinden sich zwischen den Gebirgsfeldern und hier und da stößt man auf einen größeren 
See oder auf eine kleine Höhle. 
Zu den typischen Tieren in dieser Region gehören Nagetiere, Ziegen, Bären und Wölfe. 
 
Bewohner: Avesen und Einsiedler und Trapper. 
 
Staatssystem: Autarke Avesenkolonien mit gewählten Häuptlingen. 
 
Wirtschaft: Die Avesen leben von den Erträgen der Natur. Sie sind kein Volk, das dem Handel zugewandt ist.  
 
Sonstiges:  
 

• Die Avesen sind in familiären Kolonien organisiert, die sie als Horst bezeichnen. Ihre Behausungen sind 
primitive Hütten, die teils offen sind, also kein Dach haben. 

• Die avesischen Kolonien stellen keine gemeinsame Regierung. Jede Kolonie ist autark. Sie wählen ihren 
Häuptling demokratisch. 

• Avesen haben kaum Kontakte zu anderen humanoiden Völkern, alleine schon, weil die Sprachbarriere 
äußerst hoch ist und Avesen von anderen Rassen als primitive Rasse abgetan wird. Betritt man ein 
avesisches Territorium, können die Avesen schnell aggressiv werden. Berichten zufolge reagieren sie 
rachsüchtig, wenn sie angegriffen wurden und greifen daraufhin in einer Schar aus der Luft heraus die 
Siedlungen und Dörfer an, von woher die Angreifer kamen. Avesen besitzen keine Rüstungen und kaum 
Waffen. Sie verwenden aber Kurzspeere, die sie zu gefährlichen Gegnern machen, wenn sie aus der Luft 
heraus angreifen.  

 
Geschichtliche Ereignisse: Im April 523 durchqueren die Abenteurer von Steinlage die Voralpen. Erst waren 
sie auf der Suche nach einem Goldenen Thron, der von einem Greif in seinen Horst transportiert wurde. Dann 
erfahren sie aber, dass sich im Höhlensystem des Adlerberges, am Schwarzen See, eine Goblinrotte verbirgt, die 
von einem Ork angeführt wird, der einst unter dem Namen „Das Schwert“ bekannt ist und ein grausamer Mörder 
der alten Armee Askowans war. Auf ihn ist ein Kopfgeld ausgesetzt. Die Abenteurer finden den Ork, der schon alt 
und krank im Bett liegt. Sie enthaupten ihn. Etwas später treffen sie in den Alpen in einer Schutzhütte die 
Freibeutercrew der Dromen School, die unter der Führung von Kapitän Petros steht. Sie verbergen sich dort in 
einem Occultatum hinter einer Schiffstür, die als Portal dient. Die beiden Gruppen trennen sich wieder 
voneinander.  


